
Bettina Wollers* war der Verzweifl ung nahe. Erst vor Kurzem 
hatte die 32-jährige Abrechnungskraft einer Hamburger 
Mehrbehandlerpraxis ihre jährliche Fortbildung absolviert 
und schon überholt die Praxis alle Theorie: Zwei neue GOZ-
Urteile wirbeln ihre gerade aufgefrischten Abrechnungskennt-
nisse durcheinander. Wer weiß jetzt, was gilt und was nicht. Die 
Antwort ist so simpel wie kurz: ALEX. Denn „ALEX ist der perfekte 
Begleiter aller Zahnarztpraxen: gutaussehend, smart und in GOZ-
Fragen unglaublich bewandert“, erklärt Sarah Michel, Leiterin Pro-
duktmanagement bei der ZA AG. Das neue onlinebasierte Abrech-
nungslexikon aus dem Hause zaxikon – einem Unternehmen der 
ZA-Gruppe – ist Abrechnungs- und Argumentationshilfe, Gebühren-
rechner, Fachkommentar und Urteilssammlung in einem. ALEX ist 
immer up to date, denn sein Wissen wird tagesaktuell von einem 
Expertenteam rund um den Abrechnungsprofi  Dr. Peter Esser aktu-
alisiert. Und weil ALEX onlinebasiert ist und in jedem modernen 
Browser funktioniert, ist er auch immer ansprechbar. 
Aber ALEX ist nicht nur nützlicher Helfer und wahre Fundgrube aktu-
ellen GOZ-Wissens, sondern auch ein außergewöhnlicher Marke-
ting-Coup. „Wir wollten ALEX ein Gesicht geben“, sagt Sarah Michel. 
„Ein Lexikon ist so unpersönlich; ALEX ist aber weit mehr als nur 
ein Lexikon – er ist eine echte Hilfe für Abrechnungsfachkräfte in 
der Praxis genau wie für GOZ-Experten, die juristisches Fach-
Know-how benötigen. Deshalb haben wir ALEX dieses attraktive 
Äußere verpasst.“ Bettina Wollers ist das sehr recht. „Die Abrech-
nungsmaterie ist trocken genug, da ist ein charmanter Helfer eine 
willkommene Abwechslung“, lacht Wollers. „Die zahnärztliche Ab- 
rechnung wird immer komplexer, viele Vorschriften werden unter-
schiedlich ausgelegt und laufend kommen neue Urteile hinzu“, fasst 

Wollers ihr berufl iches Dilemma zusammen. ALEX hingegen weiß 
schnell Rat. Vor allem bei Auslegungsfragen und umstrittenen 
GOZ-Positionen versorgt er die Zahnärzteschaft mit kompetentem 
Fachwissen und ist somit bares Geld wert. Auch Bettina Wollers 
ist sich, mit einem Augenzwinkern, sicher: „Ich gebe den schmu-
cken Kerl nicht wieder her.“

* Name von der Redaktion geändert

Abrechnungslexikon

Sympathischer 
„Besserwisser“ ALEX

zaxikon GmbH
Tel.: 0211 5693-258 • www.alex-za.de

Was ist ALEX?  
Das neue onlinebasierte Abrechnungslexikon, kurz ALEX, für Zahn-
ärzte und Kieferorthopäden aus dem Hause zaxikon, einem Unternehmen 
der ZA-Gruppe. ALEX ist Abrechnungs- und Argumentationshilfe, Gebühren-
rechner, Fachkommentar und Urteilssammlung in einem.

Wer steckt hinter dem Abrechnungslexikon?
Gedanklicher Vater ist Dr. Peter Esser, der wohl bekannteste GOZ-Experte 
Deutschlands. Er ist Chefredakteur von ALEX und zugleich Mentor des be-
kannten GOZ-Expertengremiums.  

Wie funktioniert ALEX?
ALEX ist auf jedem Gerät nutzbar, stets aktuell, webbasiert und war-
tungsfrei. Ähnlich aufgebaut wie Wikipedia® ist ALEX intuitiv zu bedienen 
und bietet die Möglichkeit, von unterschiedlichen Autoren standortungebun-
den Wissen hinzuzufügen.

Wer braucht ALEX?
Zu empfehlen ist ALEX jedem Praxisinhaber und jeder Abrechnungs-
kraft, die ihre Abrechnungspraxis vereinfachen wollen. Auch Juristen, die 
sich mit Abrechnungsfragen aus rechtlicher Sicht beschäftigen, fi nden 
hier die nötigen zahnmedizinischen und gebührentechnischen Fakten und 
Begründungen.

Was bedeutet die „Wiki-Technik“ für ALEX? 
ALEX baut auf der Wiki-Technik auf. Daher kann jeder, der schon einmal 
Wikipedia® genutzt hat, auch intuitiv ALEX bedienen.

Kann jeder Beiträge für ALEX verfassen?
Wegen der Komplexität der Materie betreuen aktuell ausgewählte Autoren 
die Inhalte. Über ein Feedback-Tool können Fragen gestellt und Anregungen 
formuliert werden. So kann jeder schon jetzt ALEX aktiv mitgestalten. Für die 
Qualitätskontrolle zeichnet GOZ-Experte Dr. Peter Esser als letzte Instanz 
verantwortlich. 

Was kostet ALEX?
Als Einführungs- und Testangebot gibt es ALEX 30 Tage kostenfrei. 
Danach kostet es 349 EUR inklusive Umsatzsteuer für ein ganzes Jahr. Eine 
Praxis erhält dafür fünf Zugänge für unterschiedliche Endgeräte und Nutzer.

Muss man Kunde oder Mitglied der ZA sein, 
um ALEX zu nutzen?
Nein, jeder kann sich unter www.alex-za.de anmelden und ALEX nutzen. 

ALEX jetzt kennenlernen:  www.alex-za.de

D E N T A L W E L T
F O K U S

Starten Sie jetzt das

kostenlose, vierwöchige

ALEX-Probeabo.

www.alex-za.de
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Mit dem „IO-Scan-Mobil“ bietet Flemming Dental Zahnärzten 
die Möglichkeit, ausgewählte Systeme zum Intraoral Scanning 
kennenzulernen und im Vergleich zu testen. Der Minibus enthält 
aktuell die vier Systeme TRIOS® (3Shape), PlanScan® (Planmeca), 
CS 3500 (Carestream Dental) und CEREC Omnicam (Dentpsly 
Sirona). Die Geräte können jeweils hinsichtlich Funktionalität, 
Größe und Handhabbarkeit ausprobiert werden. 
Für Einweisungen und Erläuterungen stehen regionale CAD/
CAM-Spezialisten von Flemming Dental bereit. „Die Zahntech-
nik verlangt heute neben künstlerischen und handwerklichen 
Fähigkeiten eine hohe Technologieaffinität. Wir haben uns daher 
sehr früh mit der Digitalisierung auseinandergesetzt und ver-
fügen heute in diesem Bereich über ein großes Know-how“,  
so Flemming Dental Geschäftsführer Tobias Kiesewetter. 

Erfahrene Anwender können 
mit IOS die Prozesse im Bereich der prothetischen 

Versorgung deutlich optimieren, denn die dreidimensionalen 
Bilder geben nicht nur Maße und Formen der abzuformenden 
Zähne sehr gut wieder, sondern sind auch bei der Farbbestim-
mung hilfreich. Durch die digitale Weitergabe der Daten an den 
Zahntechniker kann das Labor Modelle für Kronen, Teilkronen, 
Brücken und Inlays CAD-konstruieren und die entsprechende 
Versorgung passgenau maschinell fertigen. 
Mit IOS verbessert sich damit auch die Kommunikation zwi-
schen Zahnarzt und Labor, da beide Seiten über dieselbe  
Datenbasis verfügen und so einfacher über die prothetische 
Planung oder Individualisierung der restaurativen Versorgung 
sprechen können. Zudem wird der Patientenkomfort gesteigert 
und die erzeugten Daten in der digitalen Patientenakte optimal 
archiviert. 

Weitere Information zum „IO-Scan-Mobil“ sind im Internet auf 
www.flemming-dental.de/service/intraoral_scanner_
mobil erhältlich.

Intraoral Scanning

„Mobil on Tour“ stellt 
IOS-Systeme vor 

Flemming Dental Service GmbH
Tel.: 040 32102-412
www.flemming-dental.de
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Beim aktuellen Great Place to Work® Wett- 
bewerb „Deutschlands Beste Arbeitgeber 
2016“ ist BEGO als einer der besten Arbeit-
geber benannt worden. Nach der Auszeich-
nung „Beste Arbeitgeber in Niedersachsen- 

Bremen“ im Februar dieses Jahres, zählt 
BEGO nun auch zu den besten Arbeitgebern 
Deutschlands 2016. Bewertungsgrundlage 
war eine anonyme Befragung der Mitarbeiter 
von BEGO zu zentralen Arbeitsplatzthemen 
wie Vertrauen in der Zusammenarbeit, Füh-
rung, Identifikation, Teamgeist, berufliche 
Entwicklung, Vergütung, Gesundheitsförde-
rung und Work-Life-Balance. Zudem wurde 
die Qualität der Maßnahmen der Personal- 
arbeit zur Unterstützung und Förderung der 
Mitarbeiter bewertet. Die Auszeichnung steht 
dabei für besondere Leistungen und hohes 
Engagement bei der Entwicklung vertrauens-
voller Arbeitsbeziehungen und der Gestaltung 
attraktiver Arbeitsbedingungen für die Be-
schäftigten. Insgesamt nahmen 613 Unter-
nehmen an der aktuellen Benchmark-Unter-
suchung zur Qualität und Attraktivität der  
Arbeitsplatzkultur teil und stellten sich einer 
unabhängigen Prüfung durch das Great Place 
to Work® Institut. 100 dieser Unternehmen 
wurden nun im Rahmen des Wettbewerbs 
„Deutschlands Beste Arbeitsgeber 2016“ mit 

dem Great Place to Work® Qualitätssiegel 
ausgezeichnet. „Dass wir jetzt auch zu den 
100 besten Arbeitgebern in Deutschland  
zählen, macht uns natürlich stolz. Dennoch 
sind es keine Lorbeeren, auf denen wir uns 
ausruhen wollen, sondern sehen die Aus-
zeichnung eher als Ansporn, noch besser zu 
werden“, so Christoph Weiss, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der BEGO Unterneh-
mensgruppe.

Auszeichnung

BEGO gehört zu den  
Top-Arbeitgebern Deutschlands 2016

BEGO Medical GmbH
Tel.: 0421 2028178
www.bego.com

Christoph Weiss, geschäftsführender Gesellschafter der BEGO, und 
Jürgen Schultze, Leiter Vertrieb International der BEGO Bremer  
Goldschlägerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG, freuen sich gemein-
sam über die Auszeichnung.

Infos zum Unternehmen

Kostengünstige Alternativen bei hochwerti-
gem Zahnersatz können für Patient wie Zahn-
arzt wirtschaftliche Vorteile erbringen. Dies 
vermitteln umfangreiche Aufklärungskam- 
pagnen der MDH AG unter der vielerorts  
präsenten Marke „Zahnersatzsparen.de“. 
Über Werbespots in Fernsehen und Radio 

sowie Informationen in Publikumszeitschrif-
ten und im Internet berät die MDH AG, einer 
der Marktführer für Qualitätszahnersatz aus 
dem Ausland, Patienten und Zahnärzte rund 
um mögliche Einsparpotenziale bei gleich- 
zeitig hochwertigen und komplexen Zahn- 
ersatz-Lösungen. Mehr als die Hälfte der be-

fragten Zahnärzte bestätigen, dass Patienten 
sich zunehmend über Alternativen zu kosten-
intensivem Zahnersatz informieren und nach 
Sparmöglichkeiten suchen.* Anstatt  jene  
Patienten unbehandelt zu lassen oder an  
eine andere Praxis zu verlieren, lohnt es  
sich, ein Alternativangebot von Zahnersatz-
sparen.de zu unterbreiten, um so Patienten 
zu gewinnen oder langfristig zu halten. Als  
eines der größten Anbieter in Deutschland 
stellt die MDH AG das gesamte Spektrum  
der Zahntechnik her: Kombinationstechnik,  
Kunststofftechnik, Kronen/Brücken sowie Im-
plantate. Da gerade bei komplexeren Arbei- 
ten Zahnärzte einen Zahntechniker vor Ort  
in der Praxis wünschen, steht ein erfahrener 
Servicetechniker der MDH AG deutschland-
weit Zahnärzten wie Fachpersonal kompe-
tent zur Seite.

* �Quelle: GfK SE, Zahnarzt-Omnibus  
(ZaBus I – 2015; März 2015 / ZaBus III – 2015; 
August 2015)

Zahnersatz

Wirtschaftliche Vorteile mit Auslandszahnersatz

MDH AG Mamisch Dental Health
Tel.: 0208 469599-0
www.mdh-ag.de

Infos zum Unternehmen
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DENTO-PREP™

Kompaktes Mikro-Strahlgerät zum 
Reinigen und mikrofeinen Anrauen von 
Keramik-, Komposit- und Metallrestau-
rationen vor der Einzementierung. 

Für den Einsatz von Aluminium- und 
Siliziumoxidpulver.

• Perfekt ausbalanciert

• Federleichte Fingerbedienung

• Voll drehbare Strahldüse 

• Einfache Installation mittels 
 Turbinenschnellkupplungen

• Aus hochwertigem Edelstahl  
 - voll steriliserbar.

FÜR DEN 
OPTIMALEN 

HAFTVERBUND

Infokontakt
Tel. 0 171 7717937 • kg@ronvig.com
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Bei Zahnärzten und Assistenzpersonal gleichermaßen beliebt, 
ist die innovative Online-Materialwirtschaft von caprimed in vielen 

Praxen mittlerweile nicht mehr aus dem Alltag wegzudenken. Das 
vom Heidelberger Zahnarzt Dr. Simon Prieß entwickelte Lagerkonzept 

mit integriertem Bestellsystem ist perfekt auf den Praxisalltag zugeschnitten: 
Ware bestellen, elektronischen Lieferschein abgleichen, Ware verbuchen. Fertig!
Durch eine Vielzahl an kleinteiligen Produkten wie Brackets, Bänder und Bögen stellt die  
Warenwirtschaft in kieferorthopädischen Fachpraxen im Vergleich zur allgemeinzahnärztlichen 
Praxis jedoch stellenweise andere Anforderungen an ein individuelles Lagerkonzept. Doch  
die Wawibox hat auch für das Fachgebiet KFO innovative Lösungen parat: Um die Vorteile  
der modernen Materialverwaltung uneingeschränkt nutzen können, wurde das System um 
neue, speziell auf die Bedürfnisse der Kieferorthopädie zugeschnittene Funktionen, erweitert.  
Zusammen mit der Integration von speziellen KFO-Händlern können nun auch diese Fach- 
praxen vom Wawibox-System profitieren und sparen täglich Zeit, Nerven und Geld.

Jubiläum

40 Jahre Ultracain® – Bewährter Standard 
in der dentalen Lokalanästhesie

Warenwirtschaft

Wawibox jetzt auch  
für KFO-Praxen

caprimed GmbH
Tel.: 06221 52048030 • www.wawibox.de

Auch 40 Jahre nach seiner Entwicklung gilt 
der Wirkstoff Articain durch seine gute All- 
gemeinverträglichkeit in der dentalen Lokal- 
anästhesie als State of the Art. 1976 brachte 
die damalige Hoechst AG den von Roman  
Muschaweck (Pharmakologe) und Robert 
Rippel (Chemiker) entwickelten Wirkstoff 

unter dem Namen Ultracain® auf den  
deutschen Markt. In den darauffolgenden  
Jahren setzte sich das Lokalanästhetikum 
gegen den bis dahin führenden Wirkstoff  
Lidocain durch. Heute ist das von Sanofi am 
Ort der Entwicklung – in Frankfurt-Höchst – 
produzierte Präparat einer der Marktführer in 
Deutschland. Dabei bietet das Unternehmen 
Articain-Lokalanästhetika mit unterschied- 
lichen Adrenalin-Konzentrationen sowie ein 
Präparat ohne Adrenalin an. Für die zahn- 
ärztliche Chirurgie eignet sich bei gesunden 
Patienten und jenen mit leichter Allgemein- 

erkrankung (z.B. Hypertonie, chronische 
Bronchitis) Ultracain® D-S forte 1:100.000 
mit einer Wirkdauer von etwa 75 Minuten.  
Mit dem Verhältnis 1:200.000 und einer 
Wirkdauer von etwa 45 Minuten bietet  
Ultracain® D-S eine Lösung für die allge- 
meine Zahnheilkunde. Darüber hinaus eignet 

es sich bei länger dauernden 
chirurgischen Eingriffen auch 
für Patienten mit schwerer All- 
gemeinerkrankung (z.B. Herz-
rhythmusstörungen, Leberzirr-
hose). Bei kardialen Risikopa- 
tienten und kurzen Eingriffen 
ohne lang anhaltenden Wund-
schmerz kann Ultracain® D  
ohne Adrenalin zum Einsatz 
kommen, das etwa eine Wirk-

dauer von 20 Minuten aufweist. Alle Prä- 
parate sind wahlweise in Zylinder- und 
Brechampullen und Ultracain® D-S sowie  
Ultracain® D-S forte auch in 20-ml-Mehr-
fachentnahmeflaschen erhältlich.

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Tel.: 030 2575-0
www.dental-pharma.de


